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Trinitatis: Drei-einig
Drei ist gleich eins. Wer so rechnet, hat im Mathematikun-
terricht ein Problem. Doch in der Kirche ist das anders. Da 
gibt es für diese seltsame Rechnung sogar einen eigenen 
Sonntag: „Trinitatis“.

Am 30. Mai in diesem Jahr feiern wir dieses ungewöhnli-
che Fest.  Trinitatis wird am Sonntag nach dem Pfingstfest 
gefeiert, an dem die Kirche an den Heiligen Geist erinnert. 
Und bis in den Oktober hinein werden in der Kirche die 
Sonntage als Sonntage nach Trinitatis gezählt. Zwei latei-
nische Worte verstecken sich in dem Wort Trinitatis: „Tri“ 
für die Zahl drei und „unitas“ für „Einheit“. „Trinitatis“ heißt 
übersetzt: Dreieinigkeit. Gott, Jesus Christus und der Hei-
lige Geist sind eins, sie sind untrennbar verbunden. Des-
wegen feiern wir Gottesdienste „im Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes“.

Drei gleich eins! - Wie ist das zu verstehen? Als Patrick, 
der Missionar Irlands, den Iren den christlichen Glauben 
erklären wollte, nahm er ein Kleeblatt zur Hand und zeigte 
auf die drei Blätter: Sie sind in einem Kleeblatt miteinander 
verbunden und doch ist jedes Blatt auch für sich erkenn-
bar „So ist es auch mit Vater, Sohn und Heiligem Geist“ 
erklärte Patrick. Seitdem ist das Kleeblatt das Symbol Ir-
lands. Denn wo Worte schwierig werden, helfen manchmal 
Bilder.

Ich stelle mir andere Bilder vor: Eis, Wasser und Wasser-
dampf sind vom selben Element, aber in unterschiedlicher 
Form. Gott wird für uns in Jesus zur Quelle des Lebens 
und wir finden diese Quelle, wenn wir dem Heiligen Geist 
zu seinem Ursprung folgen.

Oder, poetischer … Die Sonne leuchtet am Himmel, ihre 
Strahlen durchmessen das Weltall und sie bewirken Wär-
me auf unserer Haut. So gehören diese drei zusammen: 
Sonne, Licht und Wärme. Auch diese drei sind eins. Ein 
schönes Bild für Gott: Von ihm geht das Licht aus. Durch 
Jesus leuchtet dieses Licht in der Welt. Der Heilige Geist 
berührt und erfüllt uns mit Wärme.

Möge Gott Sie auf diese Weise erwärmen!

Ihr Pfarrer Michael Brandt 
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 Andacht



Seit über einem Jahr beeinfl usst die Corona-Pandemie 
unser Leben, auch unser Gemeindeleben. Persönliche 
Begegnungen und Kontakte, Gottesdienste und andere 
Veranstaltungen waren nur sehr eingeschränkt möglich 
und werden wohl auch auf absehbare Zeit eingeschränkt 
bleiben.

Wir haben im vergangenen Jahr gelernt, mit dieser Situa-
tion umzugehen: auch die St. Jakobus-Kirchengemeinde 
wurde digital. Mit Gottesdiensten, die auf der Homepage 
der Gemeinde angehört und angesehen werden konnten, 
mit täglichen Andachten im Advent und wöchentlichen 
Passionsandachten. Auch wenn es „nur“ im Internet ist, 
ist es doch schön, Bilder aus der St. Jakobuskirche oder 
dem Wichernhaus zu sehen und die Orgel zu hören. Und 
manchmal ist es auch angenehm, den Gottesdienst nicht 
sonntags um 10 Uhr zu feiern, sondern vielleicht Montag-
abend.

Im Vergleich merkt man, dass sich die Gottesdienstauf-
nahmen geändert haben: anfangs war eine Kameraeinstel-
lung auf die Lektorin oder den Pfarrer gerichtet und eine 
andere auf die Organistin. Mittlerweile gibt es zum Beginn 
des Gottesdienstes einen Blick auf die Jakobuskirche von 
außen mit Glockengeläut und während der Orgelmusik 
Detailaufnahmen vom Altar oder dem Buntglasfenster.

Ein besonderer Höhepunkt ist Heiligabend immer, aber so 
etwas wie im vergangenen Jahr hat es in  unserer Gemein-
de noch nicht gegeben. Ein Videokrippenspiel draußen an 
5 verschiedenen Orten in Dützen, bei dem wir Christopher 
Kirchenmaus auf seinem Weg zur Krippe begleiten konn-
ten.

Auch der Kikimo und die Kinderbibelwoche wurden als 
Online-Angebote von dem Team um Stefan Nowak vor-
bereitet und durchgeführt. Dass auch der Konfi rmanden-
unterricht digital möglich ist, haben wir am 25.04.2021 bei 
den beiden Vorstellungsgottesdiensten der Konfi rmanden 
dieses Jahrgangs gehört und gesehen.

Selbst die Presbyteriumssitzungen und die dazu gehören-
den Ausschusssitzungen fanden und fi nden auch weiter-
hin als Videokonferenzen statt. Wir konnten uns über das 
Gemeindeleben austauschen und, teilweise auch schwie-
rige, Diskussionen führen und Beschlüsse fassen. Meist 
waren wir sogar schneller mit der Tagesordnung fertig, als 
wenn wir uns persönlich getroff en hätten. 

An dieser Stelle möchte ich nicht versäumen, den ehren-
amtlichen Mitarbeitenden zu danken, die sich auf dem 
Weg der St. Jakobus-Gemeinde in die digitale Welt beson-
ders engagiert haben: Claudia und Ulrich Beckendorf, die 
die Technik bei der Aufnahme und dem Schnitt der Gottes-
dienste betreuen und Michael Schmidt, der die Beiträge 
auf die Website der Gemeinde stellt und die Videokonfe-
renzen organisiert.

Jobst Meyer
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St. Jakobus wird digital

Inh. Michael Stühmeier

Wiesenstraße 4

32429 Minden

Fon 05 71 | 5 66 26

Fax 05 71 | 50 95 95

M 01 71 | 3 84 85 99

Baggerarbeiten

Pflasterungen

Abrollmulden

Holzhäckseln Jochen Krogel · Postillionweg 42 · 32429 Minden

Videokonferenz des Auschuss für Öff entlichkeitsarbeit
Gemeinde-Webseite mit den Online-Gottesdiensten
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Corona bedingt mussten persönliche Kontakte weitge-
hend eingeschränkt werden. Auch die Konfis und wir als 
KU-Team konnten uns zur Vorbereitung des kirchlichen 
Unterrichts nicht mehr persönlich treffen. Es war irgend-
wann klar, dass wir andere Lösungen würden finden müs-
sen. „Online!“ – das schien die richtige Antwort zu sein. 
Doch nicht alle von uns hatten bis dahin Erfahrungen mit 
Zoom oder vergleichbaren Online-Formaten. Dennoch 
war jede*r Einzelne bereit, sein / ihr Bestes zu geben und 
es zumindest einmal zu versuchen. So haben wir uns ge-
meinsam auf den Weg gemacht. Bereits unser erstes On-
line-Vorbereitungstreffen hat uns gezeigt, dass wir den bis-
herigen Unterricht nicht einfach so ins „online“ übertragen 
können. Was in Präsenz gut funktioniert, ist online viel-
leicht gar nicht möglich. Außerdem sollen im KU ja nicht 
nur Wissen sondern auch christliche Werte vermittelt und 
Gemeinschaft erfahrbar gemacht werden. Wie kann das 
gehen, wenn wir uns nicht persönlich treffen können? 
Wir haben uns erst einmal nur einen KU-Samstag vorge-
nommen und auf „online“ umgestellt. Thema waren „Die 
10 Gebote“.  Viele Fragen wurden gestellt und beantwor-
tet, vieles wurde ausprobiert und wieder verworfen. Am 
Ende stand aber unser erster Online-KU-Samstag! Wie 
würde dieser Kurs wohl bei den Konfi´s ankommen? Wür-
den sie sich einbringen? Oder einfach nur alles über sich 
ergehen lassen? Unser Eindruck war, dass wir einen recht 
gelungenen Auftakt hatten. Offensichtlich hatte es den 
Konfi´s gefallen. Das hat uns ermutigt, es mit einem weite-
ren, dem Thema Diakonie, zu versuchen, diesesmal sogar 
mit externen Gästen aus unterschiedlichen diakonischen 
Arbeitsfeldern. Auch dieser KU-Samstag schien bei den 
Konfi´s Anklang gefunden zu haben. 
Und was ist für uns als Mitarbeiter*innen dabei herausge-
kommen? Bereits zum zweiten Mal haben wir mit den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden des aktuellen KU-Jahr-
gangs einen KU-Samstag erfolgreich und ohne technische 
Pannen online durchgeführt. Eine Idee, die eher aus der 
Not heraus entstanden ist, hat uns als KU-Team gezeigt, 
dass viel mehr möglich ist, als man anfangs denkt.  Wir 
haben gelernt, in schwierigen Zeiten zusammenzuhalten 
und für große Herausforderungen kreative Lösungen zu 
finden – und es hat sogar Spaß gemacht! Wer hätte das 
gedacht? Am Ende können wir sagen: Zusammen ist net-
ter – online geht aber auch!

KiKiMo-TV
Seit unserem Weihnachtsmusical begleitet uns un-
ser neuer Freund Christopher Kirchenmaus auch im 
KiKiMo. Mit ihm und seiner Familie erleben wir dort 

spannende Abenteuer. Die Geschichten, Lieder, krea-
tive Ideen zum Basteln, Spielen und für die Küche ste-
hen seit Jahresanfang als Online-KiKiMo auf unserer 
Homepage. Und solange es keinen Live-KiKiMo geben 
kann, drehen die MitarbeiterInnen immer wieder neue 
Videos für euch, die ihr auf unserer Hompage findet: 
https://stjakobus.ekvw.de/gottesdienst/kikimo/

Kinderbibelwoche 
Analog & Online!
5745 Kopien, 452 Heftklammern, 208 Briefmarken, meh-
rere Stunden Videomaterial, 64 Meter Schrägband für 
die Ostertopflappen, 15 Bausätze für die Seifenkisten… 
und jede Menge Spaß, das ist ein Teil der Bilanz zur Ki-
BiWo 2021. Wie befürchtet konnte diese leider nicht als 
Präsenzverstaltung angeboten werden. Nichts desto trotz 
hatte das Team motiviert und engagiert alle angedachten 
und geplanten Aktionen und Kreativangebote vorbereitet 
und dann als Heft und Video zusammengestellt. So gab es 
jeden Tag eine Videogeschichte mit Christopher Kirchen-
maus, einen thematischen Input, Lieder und Ideen zum 
Basteln oder Backen. Ob Ostertopflappen, Seifenkisten, 
Osterlamm backen, Fensterbilder malen, Insektenhotel 
oder Vogelhäuschen bauen… daraus wurde ein 25 Seiten 
KiBiWo-Osterheft und viele kleine KiBiWo-Videos auf un-
serer Homepage. Am Oster-Sonntag feierten wir den Ab-
schluss der KiBiWo als Familiengottesdienst, auch online. 
Auch wenn dieses Jahr alles anders war, konnten wir doch 
ein vielfältiges Angebot für Kinder und Familien schaf-
fen. Dafür sagen wir allen MitarbeiterInnen hier nochmal 
HERZLICHEN DANK!!! 
Wer noch nicht alles gesehen und entdeckt hat... 
auf unserer Homepage findet ihr alle Angebote:  
https://stjakobus.ekvw.de/gemeindegruppen/kinder/ 
kinderbibelwoche/

KiKiMo in echt...
Wann wir uns zum KiKiMo wieder richtig treffen dürfen, ist 
wie vieles momentan noch offen. Wenn es aber soweit ist, 
geben wir euch sofort Bescheid und treffen uns den Ver-
ordnungen entsprechend mit Maske, in festen Kleingrup-
pen und mit vorheriger Anmeldung. Auch kann es sein, 
dass wir mal kein Frühstück anbieten oder nicht immer alle 
Kinder aufnehmen können. Das erfahrt ihr dann aber bei 
der Anmeldung. Und seid versichert, dass wir versuchen, 
über das Jahr jeden zu berücksichtigen, damit keiner ver-
loren geht. Die angedachten Termine in diesem Jahr sind: 
12.6. , 4.9., 2.10., 13.11., 4.12.
Für den September planen wir wieder einen besonderen 
KiKiMo mit Übernachtung für Kinder ab 5 Jahren. Schaut 
am besten auf unsere Homepage oder in unsere Schau-
kästen damit ihr wisst, ob wieder ein KiKiMo im Jako-
bus-Gemeindezentrum stattfindet.

Stefan Nowak

KU-Samstag – Online?!
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Kinder-Keller - Spiele-Raum
Neben einem gut ausgestatteten und erst vor einiger Zeit 
renoviertem Eltern-Kind-Raum fehlte im Jakobus-Gemein-
dezentrum noch ein Raum für die dazwischen… für Kinder 
von 5-11 Jahren.
Nach langer Planung und Ausprobieren verschiedener 
Materialien und Bodenmatten ist er nun fertig. Wandspiele, 
Schaumstoffbauklötze im Großformat, bunte Bodenmatten 
aber auch neue Tische und neue Stühle in bunten Farben 
sind im neu gestaltetem Kinder-Spiele-Raum zu finden. 

Ein von unseren Jugendlichen gestaltetes großes Wand-
bild mit dem Bibelvers „Lasset die Kinder zu mir kommen“ 
macht den Sinn und Auftrag in unserer Kirchengemeinde 
deutlich.
Wir hoffen, dass, sobald es die Verordnungen wieder zu-
lassen, wir den Raum einweihen, euch Kinder in unserer 

Gemeinde begrüßen und diese wieder mit Leben füllen 
können.

DANKE wollen wir sagen: den Firmen Hettich und ProWin 
sowie einer Stiftung, die das Projekt finanziell unterstützt 
haben! 
Und Danke an Nele, Levke, Friedi, Emelie und Maike für 
eure Kreativität!
Danke Daniela und Nancy für eure Farb- und Stilberatung! 
Danke Iris, dass du alle hinterlassenen Dreckspuren be-
seitigt hast!
Danke Hannah für alles Anpacken… bis hin zur Rettung 
der Riesenspinnen.

Stefan Nowak

Blick in den neu gestalteten Raum.

Übergabe der Spende der Firma Hettich

Gundula Dusella
Staatl. gepr. Masseurin und med. Bademeisterin

Medizinische
Massagen

Nur
Hausbesuche

Telefon 05 71/ 38 87 76 84
Massagegutschein – eine nette Geschenkidee

Die Jugendlichen bei der Gestaltung der Wände.

Übergabe der Spende der Firma ProWin
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An Allem nagt der Zahn der Zeit
… auch an der St. Jakobus-Kirche. Der Einen oder dem 
Anderen ist es vielleicht aufgefallen, nach stärkeren Re-
genfällen standen im St. Jakobus-Zentrum an einigen Stel-
len Eimer oder Wannen, um von der Decke tropfendes Re-
genwasser aufzufangen. Auch beim Blick unter die Decke 
im Kirchraum ist es zu bemerken: zwischen den Brettern 
der Vertäfelung hängen Fetzen der schwarzen Kaschie-
rung herunter. 

Das Eine ist nicht nur lästig und das Andere sieht nicht 
nur unschön aus, sondern es sind Zeichen dafür, dass das 
Dach der St. Jakobus-Kirche von außen und von innen re-
noviert werden muss.

Der Bausachverständige hat es bestätigt, ein solcher 
Dachaufbau wie er 1975 erstellt wurde, hält ungefähr 40 
bis 50 Jahre. Aufgrund der flachen Neigung des Daches 
konnte sich besonders in den Dachkehlen und auf der 
Nordseite Moos ansiedeln, das bei Regen das Wasser 
speichert und dazu führt, dass Regenwasser von unten 
zwischen die Dachplatten eindringt.

Wegen des Asbestgehaltes können die Dachplatten nicht 
gereinigt werden und es führt kein Weg daran vorbei: die 
St. Jakobuskirche braucht ein neues Dach, die alten Dach-
platten müssen umweltgerecht entsorgt werden.

In diesem Zuge wird es auch eine neue Beleuchtung für 
den Kirchraum und die beiden Räume dahinter geben.

Der Kostenvoranschlag stellt uns einen Preis von etwa 
400.000,- € in Aussicht; dies muss aus den Rücklagen für 
die Gebäudeerhaltung finanziert werden.

Jobst Meyer

HAIR  &  MAKE-UP

HAIR & MAKE-UP
Dorenbusch 11, 32429 Minden

Fon 05 71 / 5 21 69
www.south-cuts.de
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Die Dachflächen in der Ansicht von der Straße

Die Dachflächen in der Ansicht vom Garten
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Sonntag
 12.15 Uhr Wanderkreis (ca. alle 4 Wochen) Wichernhaus Reinhard Schlomann Tel. 54649

Montag
 09.30 - 11.00 Uhr Die Regenbogenfische St. Jakobus Nancy Nowak Tel. 38693620
 15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe (14-tägig) St. Jakobus Susanne Scholz Tel. 58878
 18.00 - 18.45 Uhr Gymnastik für Damen und Herren St. Jakobus Ingrid May Tel. 05702 2139
 18.00 - 19.15 Uhr Tanzsportfreunde Gruppe 1 St. Jakobus Udo Berkemann Tel. 05722 270284
 19.15 - 20.15 Uhr Tanzsportfreunde Gruppe 3 St. Jakobus Udo Berkemann Tel. 05722 270284
 19.00 - 20.30 Uhr Männerabend (2. Montag im Monat) Wichernhaus Andreas Brügmann Tel. 9341968
 20.15 - 21.30 Uhr Tanzsportfreunde Gruppe 2 St. Jakobus Udo Berkemann Tel. 05722 270284

Dienstag
 nachmittags Konfirmandengruppe St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 nachmittags Konfirmandengruppe Wichernhaus Stefan Nowak Tel. 38693620
 19.30 - 21:30 Uhr Nähkreis (1. Dienstag im Monat) St. Jakobus Kerstin Schmidt Tel. 9733114

Mittwoch
 15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe (14-tägig) Wichernhaus Elsbeth Buddenbohm Tel. 53399
 19.00 - 21.00 Uhr KU-Vorbereitungskreis (n. Abspr.) Wichernhaus Stefan Nowak Tel. 38693620
 20.00 - 21.30 Uhr Bibelgesprächskreis (14-tägig) Wichernhaus H. & R. Schlomann Tel. 54649

Donnerstag
 09.00 - 10.00 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik St. Jakobus Cecilia Niedworok Tel. 57360
 18.00 - 20.00 Uhr Bandprobe St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 19.00 - 21.00 Uhr KiKiMo-Vorbereitungskreis (n. Abspr.) St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 20.00 Uhr Chor St. Jakobus Sven Hagemeier Tel. 0176 55420838

Freitag
 16.30 - 17.30 Uhr Musical-Kids Wichernhaus Stefan Nowak Tel. 38693620
 19.30 - 21.00 Uhr Bläserkreis Wichernhaus Günther Gravenkamp Tel. 54653
 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball für Jugendliche Sporthalle Stefan Nowak Tel. 38693620 
   Häverstädt

Samstag
 10.00 - 13.00 Uhr KiKiMo (ca. einmal im Monat) St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 10.00 - 16.00 Uhr Konfi-Samstag wechselnd Stefan Nowak Tel. 38693620
 18.30 - 21.30 Uhr Jugendkreis Wichernhaus Stefan Nowak Tel. 38693620

 Diese Aufstellung gibt nur einen Überblick.
 Genaue Termine und Themen finden Sie auf unserer Homepage im Internet (www.stjakobus.com).
 Außerdem halten wir in den Gemeindehäusern und Schaukästen jeweils einen aktuellen Wochenplan bereit.

Gruppen und Kreise

Alle in diesem Gemeindebrief aufgeführten Gottesdienste und Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt. Sollten 
die Corona-Pandemie-Maßnahmen wieder verschärft werden, kann es zu vom Presbyterium veranlassten Änderun-
gen, Verlegungen, Verschiebungen bis hin zu Absagen zum Schutz unser aller Gesundheit kommen. Wir bitten dafür 
um Ihr Verständnis. Sollten wir zu solchen Maßnahmen greifen müssen, veröffentlichen wir wieder möglichst kurzfris-
tig weitere Informationen auf unserer Website www.stjakobus.com und in den Schaukästen der Gemeinde.
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Juni
 06.06. 1. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Predigtgottesdienst St. Jakobus M. Brandt
 13.06. 2. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst St. Jakobus M. Brandt
   11.00 Uhr FaKiMo - Familienkirchenmorgen Wichernhaus S. Nowak
 20.06. 3. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Predigtgottesdienst St. Jakobus A. Brügmann
 26.06.  10.30 Uhr Konfirmation St. Jakobus S. Nowak
 27.06. 4. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Traumleiter (siehe Seite 10) St. Jakobus M. Brandt

Juli
 04.07. 5. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Familiengottesdienst m. Reisesegen Wichernhaus S. Nowak
 11.07. 6. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst St. Jakobus M. Brandt
 18.07. 7. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Wichernhaus M. Brandt
 25.07. 8. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Predigtgottesdienst St. Jakobus A. Brügmann

August
 01.08. 9. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Wichernhaus C. Bluhm
 08.08. 10. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wichernhaus A. Brügmann
 15.08. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Predigtgottesdienst St. Jakobus C. Bluhm
 22.08. 12. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr FaKiMo - Familienkirchenmorgen Wichernhaus S. Nowak
 29.08. 13. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr FaKiMo - Familienkirchenmorgen Wichernhaus S. Nowak 
    m. Begrüßung der Konfirmanden 2020
   18.00 Uhr Traumleiter (siehe Seite 10) St. Jakobus S. Nowak

 Gerne vermitteln wir Ihnen einen ehrenamtlichen Fahrdienst, wenn Sie nicht aus eigener Kraft zu den Gottes- 
 diensten kommen können. Bitte melden Sie sich dafür zu den Sprechzeiten im Gemeindebüro (Tel. 5 25 57).

Gottesdienste

Alle in diesem Gemeindebrief aufgeführten Gottesdienste 
finden statt, sofern die aktuellen Pandemiemaßnahmen 
dies erlauben. Dabei richten wir uns an den Empfehlun-
gen der Landeskirche von Westfalen aus. Die Gemeinde 
veröffentlicht jeden Sonntag einen Gottesdienst auf der 
Homepage (www.stjakobus.com). Wir planen dieses On-
line-Angebot zunächst weiter, um Ihnen als Mitglied der 
Gemeinde eine Alternative zum Besuch des Gottesdiens-
tes anzubieten. 

Zugleich sind wir aber überzeugt, dass wir bei der Ge-
staltung unser Präsenzgottesdienste alle nötige Vorsicht 
walten lassen, um einen gefahrlosen Gottesdienstbesuch 
zu ermöglichen.

Dazu gehört:

 • Ausreichend belüftete Gottesdiensträume
 • Das Tragen von FFP 2 Masken
 • Abstand zu wahren beim Betreten und Verlassen  
  der Gebäude 
 • Bereitstellung von Handdesinfektionsmitteln
 • Sitzplätze mit ausreichendem Abstand 
 • Verzicht auf den Gemeindegesang 
 • Verzicht auf die Feier des Abendmahls

Alle Veränderungen, die aufgrund der allgemeinen Ent-
wicklung nötig sind (wie zum Beispiel erneute Absagen 
der Gottesdienste) werden wir umgehend auf der Home-
page und in den Schaukästen der Gemeinde veröffentli-
chen.



Juni
Das Thema des Traumlei-
tergottesdienstes Juni ist 
dem christlich-jüdischen 
Dialog gewidmet. Seit 1700 
Jahren ist das Judentum in 
Deutschland beheimatet. 

Dem wollen wir im Gottesdienst am 27.06. um 18.00 Uhr 
Rechnung tragen und unser Augenmerk auf das Verbin-
dende beider Religionen richten.

Juli
Auch in diesem Jahr feiern 
wir in der Mitte des Jahres 
keinen Traumleitergottes-
dienst.

August
Für den Traumleitergottes-
dienst im August sind zwei 
Versionen in Planung:
Falls die Anzahl der Teilneh-
menden unter Coronabe-
dingungen es erforderlich 
macht, wird ein zweiter Got-

tesdienst zur Begrüßung des neuen Konfirmandenjahr-
gangs 2022 um 18.00 Uhr im Wichernhaus gefeiert. 
Schon morgens gibt es einen Gottesdienst mit neuen 
Konfis im FaKiMo um 11.00 Uhr.
Alternativ planen wir einen Baustellengottesdienst in 
St. Jakobus unter dem Thema „Gott stellt meine Füße auf 
weiten Raum“ ( Ps 31,9 ).

Näheres geben wir später bekannt.

O, ich habe einen Hirten
und bin kein verirrtes Schaf,
bin gefunden und geborgen,
heut, am Tag, und nachts im Schlaf.

Dieser Hirte ist ein Guter,
mehr als Wohlsein zählt sein Ruf,
er betreut mich, ja, das tut er,
all sein Leben er mir schuf.

Und im Angesicht von Feinden
seine Wahl stärkt mir das Sein,
diese Stimme hör ich gerne,
sie tönt klein und groß und fein.

Und ich habe eine Bleibe,
„Haus des Herrn“, so heißt der Ort.
Nach dem Ende meiner Tage
und auch jetzt wohn ich schon dort.

Jesus, ja, so heißt der Hirte,
ich bin kein verirrtes Schaf,
bin gefunden und geborgen,
heute, am Tag, und nachts im Schlaf.

Roswitha Rosigkeit, 23.11.2020

Jesus sah die große Menge und sie jammerte ihn, 
denn sie waren wie Schafe, die keinen Hirten haben. 
Markus 6, 34
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Traumleitergottesdienste

Gedicht - O, ich habe einen Hirten 

Mindener Str. 63
32429 Minden
Tel. 0571-38 69 57 72

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 11.00 Uhr

Grüner Weg 1 
32425 Minden
Tel. 0571-38 64 93 43

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 17.00 Uhr

Eisberger Str. 2 
32457 Porta Westfalica
Tel. 0571-38 98 80 45

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 17.00 Uhr

„Eine kulinarische Reise vom Pumpernickel zum Sahnetörtchen.“



In Minden daheim - 
In der Welt zuhause!

LEHMANN sucht kluge Köpfe!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf 
unserem Internetauftritt. Wir freuen uns auf Sie! 

Werden Sie ein Teil von unserem Team.

www.lehmann–locks.com
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Wechsel im Gemeindebüro
Am 01.07.2022 geht unsere Gemeindesekretärin Gabi 
Guddei nach 17 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand.
Auf diesem Weg wollen wir alle Gemeindemitglieder darü-
ber informieren. Das Presbyterium hat sich entschlossen, 
die Stelle wieder zu besetzen.

Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, kaufmänni-
sches Verständnis und Kenntnisse in Word und Excel, ein 
freundliches, den Menschen zugewandtes Wesen haben 
und bereit sind im Team zu arbeiten, wenden sie sich an 
das Gemeindebüro oder an Pfarrer Michael Brandt bzw. 
die Vorsitzende des Presbyteriums, Susanne Scholz, für 
weitere Einzelheiten.

Susanne Scholz

KU Jahrgang 2021 - Vorstellungsgottesdienste
Online, digital, Videokonferenz … diese Stichworte be-
gegnen uns immer wieder. So auch im Konfi unterricht und 
-jahrgang 2020. Anfangs noch mit Maske und Abstand, 
nach einer Pause dann digital in Videokonferenzen am 
Handy oder Laptop.

„Was bleibt, was ist dir in dieser Zeit im KU wichtig gewor-
den, was würdest du anderen davon erzählen?“… waren 
die Fragen, mit denen wir die Vorstellungsgottesdienste 
vorbereitet haben. Anfangs noch die Idee eines Live-Vi-
deo-Gottesdienstes schwenkten wir doch zum fertig auf-
genommenen Video. Zum einen, um Überraschungen und 
die fehlende Interaktion im Hintergrund aller Gottesdienst-
beteiligten auszuschließen, vor allem aber, um die Vielfalt 
der Beiträge sicher darstellen zu können.

Die Konfi s machten sich ihre Gedanken zum Kirchenjahr, 
den 10 Geboten, einem Gleichnis, der Bibel, der Modera-
tion und den Fürbitten und haben ihre Sicht der Dinge im 
Videogottesdienst verarbeitet. Einige standen das 1.Mal 
vor einer Kamera, hielten aber mit Geduld auch mehreren 
Aufnahmeversuchen stand, und Spaß hat es auch noch 
gemacht. Herausgekommen sind 2 kurzweilige KU-Vor-
stellungsgottesdienste, die auf unsere Homepage weiter-
hin noch angesehen werden können. Wir sagen DANKE 
für euren Einsatz! 

Eure Konfi rmationen wollen wir am Samstag 26. Juni und 
4. September jeweils um 10.30 Uhr feiern. Wir hoff en, dass 
ihr die KU-Zeit trotz und mit all ihren Herausforderungen 
und unsere Kirchengemeinde positiv und als Ankerpunkt 
in eurem Leben in Erinnerung behaltet. Wir wünschen 
euch Gottes Segen auf dem weiteren Weg und vielleicht 
sehen wir uns ja bald wieder hier bei uns, in eurer St. Ja-
kobus-Kirchengemeinde!

Stefan Nowak



Ich bin jetzt im zweiten Halbjahr meines freiwilligen Diens-
tes und weiß immer noch nicht, welche Rolle ich im Ge-
meindeleben übernehme, welchen Platz ich habe. Corona 
nimmt mir eine Chance, die ich erhoff t hatte, ergreifen zu 
können. Die Chance, diese Gemeinde und all die Leute, 
die Teil davon sind, kennenzulernen und von und mit ihr 
zu lernen. Das ist aber schwierig. Ich weiß nicht, wie ein 
typischer KiKiMo abläuft oder eine normale Kinderbibel-
woche. Ich kenne alles nur per Zoom. Bei Zoom lernt man 
nicht einmal ansatzweise das, was man eigentlich lernen 
sollte, den Umgang miteinander, mit Kindern, Jugendli-
chen und Familien, das eigentliche Ziel meines freiwilligen 
Dienstes. Ich habe mir diesen Dienst ausgesucht im Blick 
darauf, mit Kindern und Familien zusammen zu arbeiten 
und zu lernen. 

Das, was ich erleben durfte, war toll. Der Anfang, bevor 
Corona uns so massiv eingeschränkt hat, hat mir einen 
Einblick verschaff t, wie es hätte sein können. Kanu fahren 
mit der Jugendgruppe war eine, sagen wir mal, außerge-
wöhnliche Erfahrung. Ich habe das erste Mal in meinem 
Mehrsitzer gesessen und direkt die Steuerung übernom-
men. Es lief super, wir haben uns Zeit füreinander genom-
men, hatten Spaß uns gegenseitig zu überholen und nass 
zu machen - und trotzdem konnten wir unser Ziel nicht 
erreichen, weil wir von der Wasserschutzpolizei aufgehal-
ten wurden. Das soll uns mal jemand nachmachen. Wir 
konnten den Abend gemeinsam am Grill ausklingen und 
die Gedanken zum Vorherigen schweifen lassen.
Wir haben viel geplant, was wir dann so nicht umsetzten 
konnten. Nehmen wir Weihnachten als Beispiel. Wochen-
lange Planung, ein  ausgeklügeltes Hygienekonzept und 
viel Unterstützung, um dann am Ende alles über den Hau-
fen zu schmeißen und Videos zu drehen. Die gemeinsa-
me Planung war mitunter das Beste daran. Wir konnten 
beisammen sein, uns treff en und reden, direkt von Ange-
sicht zu Angesicht. Etwas, dass jetzt nicht mehr geht, weil 
Corona uns einschränkt. Nicht nur unser Privatleben, auch 
meinen Dienst.

Was einen freiwilligen Dienst ausmacht, ist doch der Kon-
takt zu anderen Menschen, das Wissen, etwas für seine 
Mitmenschen zu tun und lernen auf Seminaren, weg von 
Zuhause, weg von der Einsatzstelle.

Eigentlich sind Seminare toll, man lernt neue Menschen 
kennen, die genauso denken wie man selbst, und neue 
Orte, lernt sich selbst besser kennen und behandelt The-
men, mit denen man sich so nicht beschäftigen würde. Ich 
hatte bisher 4 Seminare. Das allererste Seminar durfte 
noch präsent stattfi nden. Wir haben uns in Hanstedt tref-
fen können, konnten uns das erste Mal sehen, haben uns 
mit uns selbst beschäftigt und Spaß gehabt. Und dann war 
es das schon wieder mit Präsenz-Seminaren. Die nächs-
ten Seminare waren dann alle online. Insgesamt 13 Tage 
vor dem Computer sitzen, nur einen Teil meiner Seminar-
gruppe sehen können (denn nicht alle von uns wollten ihre 
Kamera anschalten) und nicht dieses Gemeinschaftsge-
fühl spüren können - anstrengend.  Man muss sich bis 
zu 7 Stunden am Tag auf den Bildschirm konzentrieren, 
ohne wirklich zwischenmenschliche Kommunikation und 
Kontakt zu haben. Nach so einem Tag ist man einfach nur 
platt, erschöpft, müde.

Generell raubt mir diese ganze Situation meine Kraft, sie 
nimmt mir den Mut. Ich schlag mich durch, beiße die Zäh-
ne zusammen, raff e mich auf und suche die Hoff nung, die 
mir durch Kleinigkeiten gegeben wird. Ich blicke voraus 
auf die letzten paar Monate meines freiwilligen Dienstes, 
auf den Lichtblick einer Zeit, in der wir uns wieder sehen 
können.

Hannah Pilger
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Bundesfreiwillegendienst (BfD)
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Spaß für Jung & Alt

Johanna und ihr Bru-
der Ben fahren die-
ses Jahr wieder an 
den Strand. In wel-
chem Land sich die-
ser Strand befindet, 
bekommst du heraus, 
wenn du die Rätsel-
aufgabe lösen kannst. 
Johanna hat verschie-
dene Figuren mit dem 
Finger in den Sand 
gezeichnet. Verwende 
diejenigen Buchsta-
ben, die jeweils unter 
jedem einzelnen Bild 
mit einer Ziffer an-
gegeben sind. Trage 
die Buchstaben dann 
von oben nach unten 
in die Kästchenleiste 
ein, dann ergibt sich 
das Lösungswort.

(Italien)



Konfirmanden-Unterricht
Jahrgang 2022
Ein neuer KU-Jahrgang steht in den Startlöchern und 
wird am Samstag 28. August mit einem KU-Samstag und 
am Sonntag 29. August je nach aktueller Verordnung 
und Möglichkeit in einem oder mehreren Gottesdiensten 
begrüßt. Vom 10.-12. September geht es dann schon auf 
die KU-Freizeit an den Dümmer und dann hoffentlich in 
den Unterricht am Dienstagnachmittag. Aktuell findet der 
KU als Online-Angebot statt. Wer nach den Sommerferien 
in die 8.Klasse kommt und noch nicht zum KU angemeldet 
ist, aber Interesse am KU hat, kann sich gern im 
Gemeindebüro oder bei Gemeindepädagoge Stefan 
Nowak melden.

Jugend-Erlebnis-Freizeit „ZUHAUSE“
Lust auf Action, Wassersport, Volleyball, Grillen, Chillen 
und mehr... und mindestens 14 Jahre alt? Dann melde 
dich zu unserer Jugendfreizeit in der 1. Ferienwoche der 
Sommerferien an! Und damit uns Corona nicht wieder 
einen Strich durch die Rechnung macht, bleiben wir zwar 
im Wichernhaus Dützen, unternehmen aber Ausflüge 
ans und aufs Wasser, in die Umgebung und haben 
gemeinsam eine erlebnisreiche Zeit mit Essen, Austausch 
und ggf. Übernachtung. Rückfragen und Anmeldungen an 
Gemeindepädagoge Stefan Nowak

Jubelkonfirmation 2021
Die Jubelkonfirmation zum Goldenen, Diamantenen, 
Eisernen und Gnaden-Jubiläum findet in diesem Jahr 
am 19. September mit einem Festgottesdienst in der 
St. Jakobuskirche statt. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zum Austausch bei einem gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken. Die Jubilare werden wir 
schriftlich einladen. Sollten Sie im Jahre 1971, 1961, 1956 
oder 1951 konfirmiert worden sein, melden Sie sich bitte 
bei Gabi Guddei im Gemeindebüro unter 0571/52557. 
Die Einladung gilt auch, falls Sie an einem anderen Ort 
konfirmiert wurden, aber gerne in unserer Gemeinde Ihr 
Jubiläum feiern möchten.

Es sind noch Plätze frei! 
Gemeindefreizeit Herbst 2021
Ob alleinreisend oder als Familie...  
mit Vollverpflegung, einem tollen Ferienheim an der 
Ostsee und gemeinschaftlichen Erlebnissen beim Essen, 
Spielen, bei Themen-, Bastel- oder anderen Angeboten 
kann man die Seele baumeln lassen, auftanken und 
neue Kraft schöpfen…kurz einfach Urlaub machen… und 
das zusammen mit anderen netten Menschen unserer 
Gemeinde.
Das St. Otto-Heim in Zinnowitz/ Usedom bietet uns vom 
9.-16. Oktober genügend Platz, um ggf. auch mit Abstand 
ein erholsames und entspanntes Miteinander zu erleben. 
Die An- und Abreise erfolgt mit dem eigenen Auto oder 
Zug, Mitfahrgelegenheiten können von uns organisiert 
werden, Bettwäsche und Handtücher, eine regelmäßige 
Unterhaltsreinigung sowie die Verpflegung im großen 
Speisesaal sind im Preis enthalten. Die Preise für diese 
7 Tage liegen bei 399,- € für Alleinreisende und 1050,- € 
für eine 4-köpfige Familie. Die Kurtaxe wird vor Ort 
abgerechnet. Anmeldungen sind über unsere Homepage 
oder im Gemeindebüro möglich. Bei Fragen melden Sie 
sich gern bei Gemeindepädagoge Stefan Nowak. 

Austräger/innen gesucht
Dass dieser Gemeindebrief jetzt vor Ihnen liegt, verdanken 
wir Frauen und Männern sowie Jugendlichen aus unserer 
Gemeinde, die sich viermal im Jahr bei Sonne, Wind und 
Wetter auf den Weg machen, um das jeweils neueste 
Exemplar zu den einzelnen Haushalten zu bringen.
Unermüdlich sind diese Personen zum Teil über viele 
Jahre im Einsatz.Dafür gilt Ihnen unser herzlicher Dank.
Um die Lücke derer zu schließen, die aus unterschiedlichen 
Gründen diesen Dienst nicht mehr wahrnehmen können 
oder möchten, suchen wir nach Gemeindemitgliedern, 
die sich vorstellen können, diese wichtige Aufgabe zu 
übernehmen, damit unser Gemeindebrief nach wie vor 
den Weg in die einzelnen Briefkästen, Zeitungsrollen oder, 
oder, oder findet.
Sollten Sie Interesse haben, eine überschaubare Menge 
an Gemeindebriefen an Häuser in Ihrer räumlichen Nähe 
zu verteilen, während Sie mit ihren Kindern spazieren, 
mit Ihrem Hund „Gassi gehen“, oder  zur Verbesserung 
von Gesundheit und Fitness, melden Sie sich bitte unter 
Telefon 0571/52557 im Gemeindebüro.
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Kurz notiert

 Kunststoff- und Holzfenster aus eigener Fertigung 
Innenausbau • Dachgeschoß-Trockenausbau 

Treppenbau • Fußboden-Parkett 
 

Wilhelm Eickenjäger 
GmbH 

Tischlerei • Zimmerei 
Bergkirchener Straße 60   Minden   Tel.: (05 71) 5 10 95 
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Beerdigungen
Ulrike Kuhlmann geb. Vogt, 76 Jahre
Hans-August Linnemann, 74 Jahre
Gerhard Amann, 91 Jahre
Wilhelm Gerkensmeier, 87 Jahre
Ursula Fricke geb. Hartmann, 86 Jahre
Ingrid Schütte geb. Therolf, 83 Jahre
Wilhelm Müller, 82 Jahre
Günther Brink, 78 Jahre
Johanna Hensel geb. Koinzer, 98 Jahre

Nachruf
Im Februar diesen Jahres verstarb plötzlich und unerwartet 
im Alter von 74 Jahren unserer ehemaliger Presbyter 
Hans-August Linnemann. Nach neun Jahren im 
Presbyterium der Gemeinde war er erst im vergangenen 
Jahr aus dem Amt geschieden. In vielen Sitzungen des 
Presbyteriums haben wir sein großes Wissen und seine 
ruhige und konstruktive Art schätzen gelernt. In unseren 
Gottesdiensten war er ein gerne gesehener Besucher. Wir 
vertrauen darauf, dass er in Gottes Frieden geborgen ist. 
Hans-August Linnemann hinterlässt seine Frau Mechthild 
und zwei Söhne mit ihren Familien. Unsere Gedanken und 
Gebete begleiten sie.

Praxis für psychologische Beratung und Coaching
Angelika Reuter (Dipl.-Päd.)
Systemische Therapeutin · SAfE-Mentorin

∙ Beratung f. Adoptiv- und Pflegeeltern ∙
∙ Einzel-  und Familienberatung ∙

Blütenstr. 36 · 32429 Minden
Telefon: 0571 - 59 72 66 67
E-Mail: mail@angelika-reuter.com
Internet: www.angelika-reuter.com

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Ge-
meindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen.
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an unsere Adresse (siehe Seite 2) mit. Ihr 
Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung un-
terbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an unsere 
Adresse mit.
Sie finden entsprechende Vordrucke auf unserer Internet-Seite: https://stjakobus.
ekvw.de/ueber-uns/gemeindebrief/

Amtshandlungen



Konfirmandinnen und Konfirmanden 2021

Bent, Cecile, Cinja, 
Dana, Felix, Felix, 
Jesse, Jonas, Julian, 
Lara, Laurin, Lennert, 
Leonie, Levke, Luis, 
Robin, Romina, Til, 
Till, Tom


